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  Die immer wieder erforderliche Ausein-
andersetzung mit Grenzen spielt im 
pä dagogischen Feld seit jeher eine zen-
trale Rolle. In der Erziehung bestimmte 
Grenzen zu setzen und einzufordern, ist 
ebenso selbstverständlich wie die Tatsa-
che, dass sie im Alltag unterlaufen, ver-

letzt und missachtet werden. Ihre Über-
schreitung kann einerseits befreiend und 
entwicklungsfördernd sein, andererseits 
aber auch mit fatalen Folgen einher-
gehen. Um den anhaltenden Kampf  
gegen sinnvoll gegebene äußere Gren-
zen zu verhindern, müssen Kinder und 
Jugendliche psychische Strukturen als 
verlässliche innere Grenzen entwickeln.

Die Autorinnen und Autoren befas-
sen sich interdisziplinär mit dem span-
nungsreichen Wechselverhältnis von 
Grenzsetzung und -überschreitung, mit 
ihrer Begründung, Verhandlung und 
Durchsetzung. Dabei berücksichtigen sie 
den jeweiligen historischen, gesellschaft-
lichen und kulturellen Rahmen, in dem 
Erziehung und Sozialisation stattfi nden, 
indem sie unter anderem speziell auf  
Grenzsituationen wie Migration, Frei-
heitsentzug, Gewalt und Trauma ein-
gehen.

Mit Beiträgen von Günther Bittner, An-
nelinde Eggert-Schmid Noerr, Manfred 
Gerspach, Evelyn Heinemann, Sabrina 
Hoops, Peter Kastner, Heinz Krebs, 
Peter Möhring, Hanna Permien, Mathias
Schwabe und Brigitte Vogl 
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 Bernd Ahrbeck, Margret Dörr, Rolf  Göppel, 
Heinz Krebs, Michael Wininger (Hg.)

  Innere und äußere Grenzen
  Psychische Strukturbildung als pädagogische Aufgabe. 
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